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Anträ~e auf-AnlarJ;en. für R e c h e n -z e n t r e "n

Vorbemerkungen: .

1. Die ge\-1ählte Form soll sicherstellen, daß die wichtigsten
Angaben für eine geschäftsmäßige und für ein gutachtliche
Bearbeitung mühelos greifbar sind. Diesem Zweck dient auch
die Bittet

..die Einteilung strikt einzuhalten, aber Nichtzutreffendes
zu ignorier;en,

.für die Unterteilung nur die unterstrichenen Uber-
schriften zu-verwenden und die Fragen ohne deren Wieder-
holung zu beantworten, 

aie Darstellung auf die wichtigsten Fakten zu beschränken
und kurz zu fassen,

ausschließlich DI~r A 4 und so\-leit irgend möglich Hochf.crl:]a t.r~ verwenden-(gilt auc-h für Konfigurationsskizzen); ~

wenn ausnahmsweise Querformat verwendet werden muß., au.f
normgerechte Lage zuachten (von unten nach oben lesbar
bei Hochformat),

.raumsparend (engzeilig); aber übersichtlich zu schreiben.

2.. Die Vorlaga z...,eiseitig bedruckter Blätter ist statthaft
(bitte auf riChtige Lage des Heftrandes achten).

3. Die Unterlagen werden in 15facher AusfeEtigu?ß erbeten. Es
wird davon ausgegangen, daß maximal 15 Seiten genügc~.

4. Folgende weitere Unterlagen sind }IUR AUF ABR~ beim Antrag-
steller und nur in einem Exemplar bereitzuhalten:

.Ausschreibungsbedingen,

.eingegangene Antwort~n der Anbieter,

.Unterlagen über die Auswartung,

..Angebots- und Vertragsunterlagen für die in Betra"cht ge-
zogenen Anlagen (Die ZahJ.enwerte bzw. ihre Sum~en :!~ssen

.sich mit denen unter der Rubril, BESCHREIBUNG DER KONFI-
GURATION gena~nten dccken.)
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1. ANTRAGSTELLER

Sitzhochschule des Rechenzentrums

Land

Benutzungsberechtigte Institutionen

(evtl. Nutzungsanteile in %)

bei Regional-

zentren

2. NEU BEA?~TRAGTE ANLAGE
Hersteller und Typbezeichnung
Preis lListenpreis und Zndpreis bei evtl. Rabatt und MWSt.)

Ausstattung (Arbeitsspeicher, sonst. Speicher einschI.
Bandgeräte, E/A-Geräte, mit Angabe d. Leistung-Geschwindig-
keit bzw. Kapazität- der einzelnen Geräte)

Liefertermin .

3. BISHERIGE ANLAGEN (l~) I}f RECHENZENTRUM

Hersteller, Typ

Ausstattung (Arbeitsspeicher, sonstige Speicher einschl.

Bandg~räte, E/A-Geräte)

Jahr der Aufstellung

Eigen tüme,r

Was soll damit geschehen, faJ.ls der neue Antrag bewilligt
wird?

4. WEITERE ANLAGEN

Im Bereich der Sitz-Hochschule, sofern ihr Wert mehr
als 20% des Werts der beantragten Anlage beträgt
( Basis: Listenpreis bei Aufstellungsdatum).
Angaben nach demselben Scr.ema wie bei Punkt .3.

5. BISHERIGE II;A!{SPP.UCH:IAHME VON RECHENLEISTUNG
durch die Univcrsität

(a) Belastung des Hochschulrechenzentrums

Betriebszeit (Stundert/Tag) für jedes Vierteljahr oder
Benutzer-Läufe (Jobs/Tag) einen ähnlichen Zeitraum .

-gemittelt, ab 1.1.1970

(b) Inanspruchnahme auswärtiger Rechen~entren
"getrennt I.lach Ort, Zeitbedarf .und ggf. Kosten



6. SACJIMITTE~ (Gegenüberstcilung) DM/Jahr

! fUr neue Anlage vorgesehen

( evtl. na.ch Jahren gestaffeJ
,Mittel
ibisher

Kostenart

.--

,

...

-~.e~r;eb- der Maschi!l-e..

Wartung' der l1aschine

~verbrauc-hsma terial .:!!-~~~-~-~~ng--ander ez:,.~en t~en

I

Wie ßollen diese Mittel aufgebracht werden ?

Von wem liegt eine Zusage für ihre Bereitstellung vor ?

? .PERSONALBESTArlD~

außer Leiter, nur (mit Ausnahme der Hilfskräfte)
voll beschäftigtes Personal für Betrieb, Systemarbeiten
und Beratung. :

bisher ab Aufstellung der beantr.
Anlage (evtl. gestaffelt nach
Jahren)Personal-Gruppen
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wiss.ens-chaftl-:-Mita-rbeite-r-- --,

Math.-techn. Ass.u.Programm.:Operateure. ! .

Techni~er i

~- Verwal tungspersonal '-.~~~~ ~I

~;-~~-:~~~~-~:~~ : ===- .~j ,--
Wie solien diese Kosten aufgebracht werden?

Von wem liegen Zusagen für die Personalstellen vor?

8. BETRI~~SZEIT.,

für die diese Sachmittel und dieses Personal ausTeichen sollen
(wievielArbeitsschichten zu je wieviel Benutzungsstunden'l)

9. VOR~~SEHEN RÄU}1LICHE UNTERBR+Ng~G der neuen Anlage

Lage r~lativzu den Hochschu:instituten

--Größe ca~ (Maschinen-, Personal-, Benutzer-Räume)

Ab wann stehen diese Räume zur Verfügung?

Können diese Räume in den technischen ZuCItand zur Aufna.hm~
einer Rechenanlage versetzt werden (Tragfähigkeit der Decken,

Stromversorgung, Klima)?

-.Von wem werden die Kosten-für den Ausbau getragen?
.1

10. BENUTZER (-GRUPREN) MIT BESO!~DERS HOHEM BEDARF

Soweit sich solche benennen lassen: Angabe der von diesen
bisher beanspruchten Rechenleistung im Rechenzentrum und
außerhalb samt Kosten. 



11. VERTEILUr~G D~~ RECHmiZSIT

Welches -V,erfahren ist '{9rgesehen, um die Benutz cr
"ur sinnvollen I:;utzung einer teuren T-inrichtung
anzuhalten und um eine Aufteilung der Le1stung
auf die verschiedenen Benutzer zu erreichen ?

~ ~ehrstühle bzw. Institutc, dercn primärer Zweck
~ehre und Forschung auf de~ Gebiet der Informatik
ist; ggf. Angabe, ab wann besetzt.

1.}. GEGE~IUBERSTELLUNG DER GEPRUFTEN ALT~'RliA'JIyEN

verschiedenel' Hersteller

Wichtigste Anlagenteile mit Listenpreisen:

.Zentraleinheit
mit Kernspeicher

.Trommelspeicher

.Plattenspeicher

.Magnetbandgeräte 

.,Papierperipherie

.Datenübertragungs-
rechner- u. Einrichtg.

.Datenstationen
sichtgeräte, Terminals

Gesamtlistenpreis
evtl. Nachlaß
Mehrwertsteuer. 

Xnstallationskosten
!ncl. MWSt.-

Gesamtbeschaffungskosten
W~rtungskosten je Monat 

tÜr eine Betriebsschicht
und jede weitere
(Endwerte incl. MWSt.)

14. ~Eg-R-UI~DUr1G

für Größe der Anlage,
Auswahl des Typsund
Rangfolge der Alternativen.

Kurze stichwortartige Darlegung der wichtigsten
bzw. ausschlagsebenden Gesichtspunkte.

1'. BESCHREIEUrIG DER KO!'IFIG1JRATIONEN
~er konkurrierenden Angebote

Konfigurationsskizze

Geräteausstattung iIJ einzelnent sowie wichtigste
Betriebsprogra!:m und Ubersetzer
(Angebotspositionen mit Angabe aller wichtigen Leistunb[jdaten)
für die konkurrierenden Angebote. Positionen können ZUsammen-
gefasst werdent wenn sie lediglich aus forcellen Gründen
kleinere Teile (wie Erweiterurigen von Steuerungent
Gestellschränl,e und Zubehör)getrennt vom eigentlichen Teil
enthalten. 




